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Fragen an das Auditorium

• Seit wann sind Sie mit den SDG‘s vertraut?

 seit langem, seit kurzem, noch gar nicht

• Seit wann sind Sie mit Bildung für nachhaltige Entwicklung vertraut?

 seit langem, seit kurzem, noch gar nicht

• Für welchen Bildungsbereich interessieren Sie sich als 
Teilnehmende*r dieses Fachtags?

 Kinder/Jugendliche, berufliche Bildung, lebenslanges 
Lernen/Gesellschaft/Kultur



SDG 11 – besondere Rolle der Stadt 

www.un.org/sustainabledevelopment/cities/

• Urbanisierung: 75% Weltbevölkerung in 2050

• ~80% der weltweiten wirtschaftlichen Aktivität

• Herausforderungen: Slums, Infrastrukturen, Gesundheit, 
Teilhabe, Ungleichheit, Energie-, Ressourcenverbrauch, 
Emissionen, Katastrophen, Kriminalität, Wirkungen 
global/Zukunft

• Potentiale: Teilhabe, Vielfalt Akteur*innen, Innovationen

• Chance: Nähe zur Lebenswirklichkeit, Rechtssetzung, 
Umsetzungsebene & Monitoring

• Notwendigkeit: Unterstützung für besonderen
Bedarf & Pioniere, Befähigung für Entwicklung



SDG 11 – Unterziele I

sicherer, bezahlbarer 
Wohnraum und 
Grundversorgung

bezahlbare und 
nachhaltige Mobilität

inklusive und 
nachhaltige 
Urbanisierung

Schutz des kulturellen 
und natürlichen Erbes

Schutz vor 
Katastrophen

Auswirkungen auf die 
Umwelt verringern

Zugang zu sicheren, 
inklusiven grünen und 
öffentlichen Räumen

un.org



SDG 11 – Unterziele II

nationale, regionale 
Entwicklungsplanung 
verstärken

Integrierte Politiken, Pläne für 
Inklusion, Ressourcen-, Klima-, 
Katastrophenschutz umsetzen

am wenigsten entwickelte 
Länder unterstützen

un.org



• Stadt: Mikrokosmos aller SDG‘s

• Wechselwirkungen

• Synergien 

• Dilemma/Zielkonflikte

Lange, P. et al (2020): Der Beitrag kommunaler Nachhaltigkeitsstrategien zur Umsetzung der Agenda 
2030 - die handlungsleitende Ebene (operative Ziele und Maßnahmen) auf dem Prüfstand

SDG 11 - Verflechtung



Anerkennung der Rolle der Stadt

• UN-Ebene: Habitat III (Konferenz Quito, 2016)

• EU-Ebene: Neue Leipzig-Charta. Die transformative 
Kraft der Städte für das Gemeinwohl (2020)

• Bundesebene: DNS (2016, 2018, 2021), Rat für 
Nachhaltige Entwicklung, SKEW, BNK, Nationaler 
Aktionsplan BNE (2017), Nationale 
Stadtentwicklungspolitik, Städtebauförderung Bund, 
Staatssekretärsausschuss „Kommunen als zentrale 
Akteure für nachhaltige Entwicklung “

• Landesebene: Sächsische Nachhaltigkeitsstrategie 
(2018), Landesstrategie BNE (2019), 
Förderprogramme



Handlungsansatz

• N: Erhalten der natürlichen Lebensgrundlagen bei allen 
Entwicklungspfaden, lokale Umweltprobleme lösen

• T: Einhalten von Mindeststandards von Teilhabe

• E: Eigenart (Diversität, Selbstwirksamkeit, Identität und 
Zusammenhalt, Potentiale durch Interaktionen)

Kraas, F. et al. (2016): WBGU – Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung Globale 
Umweltveränderungen (2016): Der Umzug der Menschheit: Die transformative Kraft der Städte.



Kommunale Handlungsmöglichkeiten

• Verbesserung der Resilienz gegenüber Katastrophen und Klimawandel, v.a. auch für 
sozial Benachteiligte, Aktionspläne für Schocks/Stress aufstellen

• kohlenstoffarme Technologien, nachhaltige Abfallwirtschaft, geschlossene 
Stoffkreisläufe 

• Förderung nachhaltiger urbaner Mobilität und des öffentlichen Nahverkehrs 

• Zugang zu öffentlichen Grünanlagen fördern, natürliches und kulturelles Erbe 
schützen, natur-basierte Lösungen implementieren

• Gerechtigkeit, Partizipation, Kooperationen sowie Stadt-Land-Beziehungen stärken 

• Förderung lokaler und globaler nachhaltiger Wirtschaft durch strategische 
Partnerschaft und öko-soziale Beschaffung 

• Wissensaustausch, um veraltete ressourcenintensive Systeme und Modelle aussparen 
zu können 

• Finanzierungssysteme anpassen

• Pflegen von Städtepartnerschaften 
ICLEI (2015) in Burger, A. et al. (2017)



Handlungsebenen

unternehmerisches 
Engagementpolitisches und 

kommunales 
Engagement

gesellschaftliches 
Engagement

individuelles 
Verhalten



SDG 11 & Bildung für nachhaltige Entwicklung

• umfassende, weitreichende Transformation 

→ braucht veränderte Lebensweisen und andere Herangehensweisen 
an Entscheidungs-, Planungsprozesse – JETZT!

→ dies verlangt Wandel von Bewusstsein und Mentalität durch 
angepasste individuelle und gesellschaftliche Lernprozesse

→ daneben braucht es auch Möglichkeiten und Umgebungen 
dies anzuwenden



Themen der BNE für SDG 11

• mit Wechselwirkung zwischen lokalem Handeln und globalem Wandel

• dauerhafte Aufgabe mit Gestaltungspotential für die Zukunft

• die auf verschiedene Wege bearbeitet werden können

• mit konkretem Engagement verbunden und Partizipation am 
Gestaltungsprozess ermöglicht

 öko-soziale Produktion/Beschaffung/Konsum, Schutz der (Stadt)natur, 
Nachhaltigkeit bei Energie/Mobilität/Bauen/Ernährung, Teilhabe, 
Gemeinwohl, lebenswertes Quartier, Städtepartnerschaften, …



BNE-Zielgruppen

• Landes-, Bundesbehörden

• politische Gremien

• Stadtverwaltung

• Bildungseinrichtungen

• Wirtschaft 

• Zivilgesellschaft

• Religionsgemeinschaften 

• Kultursektor/-einrichtungen

• Bewohner*innen



Akteur*innen für BNE

• Bund, Land 

• Kommune und deren Betriebe 

• Bildungsträger*innen/-einrichtungen

• Kulturschaffende/-einrichtungen 

• Bildungsträger*innen für Wirtschaft 

• Wissenschaft 

• Zivilgesellschaft 

• Presse/Medien 

• Jede*r

nach nugroho dwi hartawan bei pixabay



Ergänzungen & kurze Diskussion



„Workshop“

• Ziel: gegenseitiges Kennenlernen von Angeboten/Veranstaltungen/ 
Projekten/Prozessen/Strukturen mit BNE-Kontext für eine nachhaltige 
Entwicklung einer Stadt/Gemeinde

• Methode: Sammlung, Auswahl, Kurzvorstellung

• Zeit: 10 min selbstständige Reflektion & Ausfüllen, 5 min Voting, 15 
min Vorstellung in großer Runde (je 5 min)

• Tool: https://www.taskcards.de/... , Schlüssel: …

• Aufteilung in drei Bildungsbereiche

• Auswahl über Vergabe 3er Herzen

https://www.taskcards.de/







